
STADT BECKUM 

Bekanntmachung 

Gremium: Betriebsausschuss 

Datum: Dienstag, 22.09.2026 

Beginn: 17:30 Uhr 

Ort: Aula der Antoniusschule, Antoniusstraße 5 – 7, 59269 Beckum 

Hinweise: Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind zum öffentlichen Teil der Sitzung 

herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer Schriftführung 

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene 

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen 

5 Jahresabschluss 2025 des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der  

Stadt Beckum und Verwendung des Jahresergebnisses 

6 Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der 

Stadt Beckum für das Geschäftsjahr 2025 

7 Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über 

die Ausführung des Finanzplans des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum im  

2. Quartal 2026 

8 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Bericht der Verwaltung 

2 Auftragsvergabe für die Lieferung eines Lastkraftwagens mit Hakenlift und 

Kommunalhydraulik 

3 Auftragsvergabe für die Kanalsanierung im Stadtgebiet 2026 

4 Kanal- und Straßenbau in der Zementstraße zwischen der Oelder und 

Neubeckumer Straße 

5 Auftragsvergabe für die Kanalerneuerung in der Neubeckumer Straße, Stichweg 

Zufahrt Feuerwehr 

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Beckum, den 09.09.2026 gezeichnet 

Markus Höner 

Vorsitz 





STADT BECKUM Berichtsvorlage 2026/0281 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene 

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen 

Federführung: Büro des Bürgermeisters 

Beteiligungen: Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder 

Auskunft erteilt: Herr Gerdhenrich | 02521 29-1000 | gerdhenrich@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Betriebsausschuss 

22.09.2026 Kenntnisnahme 

Erläuterungen: 

Der Rat der Stadt Beckum hat in seiner Sitzung am 21.12.2021 die Verwaltung beauftragt, 

quartalsweise im jeweils zuständigen Gremium über die Sachstände der noch offenen An-

träge und Anfragen der Fraktionen sowie der noch offenen Anregungen und Beschwer-

den gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) zu be-

richten. Tagt ein Gremium nicht quartalsweise, erfolgt die Berichterstattung in der nächs-

ten Sitzung. Auf die Vorlage 2021/0418 und die Niederschrift zur Sitzung des Rates der 

Stadt Beckum vom 21.12.2021 wird verwiesen. 

Folgende noch offene Anträge/Anfragen, die in die Zuständigkeit des Betriebsausschusses 

fallen, liegen vor: 

• Beschaffung eines KI-Notfallsystems für die Beckumer Bäder – Antrag der CDU-

Fraktion vom 29.04.2025 (siehe Anlage zur Vorlage) 

Die CDU-Fraktion teilte in der Sitzung des Arbeitskreises „Finanzen Beckum“ am 

14.07.2026 mit, dass eine Weiterverfolgung ihres Antrags vor dem Hintergrund der 

finanziellen Situation nicht erforderlich sei. Insofern wird der Antrag als erledigt an-

gesehen. 

Offene Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NRW, die in die Zuständigkeit des 

Betriebsausschusses fallen, liegen aktuell nicht vor.  

Anlage(n): 

Antrag der CDU-Fraktion vom 29.04.2025 
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CDU-Fraktion im Rat der Stadt Beckum                       
 

Andreas Kühnel 
Fraktionsvorsitzender 

                                                                                                                              Heinz-Füting-Straße 32 
59269 Beckum 

Herrn  
Bürgermeister 
Michael Gerdhenrich 
Weststraße 46 
59269 Beckum  

Beckum, den 29.04.2025 
 
 
 
 
 

Beschaffung eines KI Notfallsystems für die Beckumer Bäder 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
vor einigen Tagen hat es leider einen tödlichen Unfall in Hamm gegeben, bei dem ein Kind in 
einem Hallenbad ertrunken ist. Nur wenige Tage später kam es in Everswinkel zu einem 
Zwischenfall, bei dem ein Kind ebenfalls in einem Hallenbad beinahe ertrunken wäre. Nur 
durch ein KI gestütztes Notallsystem konnte das Kind gerettet werden. Offensichtlich hat hier 
eine Technik den Schwimmmeister bei der Aufsicht des Schwimmbereichs unterstützt und ihn 
gewarnt, als ein Kind leblos im Wasser trieb. Das Kind konnte dann glücklicherweise 
wiederbelebt werden.  
 
Vor diesem Hintergrund beantragt die CDU Fraktion folgendes: 
 
Welche Kosten würden für die Einführung und den Betrieb eines KI gestützten Notfallsystems 
entstehen? 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend zu prüfen, ob ein KI geschütztes Notfallsystem für 
die Beckumer Bäder technisch möglich und technisch sinnvoll ist 
 
Falls das zutrifft, beantragt die CDU Fraktion, ein KI gestütztes Notfallsystem bereits für den 
Umbau des Freibades Neubeckum mit einzuplanen, um Synergieeffekte zu nutzen und dadurch 
die Kosten zu reduzieren.  
 
 
 
 

 
 

 

Anlage zur Vorlage 2026/0281

TOP Ö  4TOP Ö  4



 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Andreas Kühnel                            Kathrin Averdung   Christoph Pundt                           
-Fraktionsvorsitzender-              -stellvertretende Fraktionsvorsitzende-                 



STADT BECKUM Beschlussvorlage 2026/0236 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Jahresabschluss 2025 des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der Stadt 

Beckum und Verwendung des Jahresergebnisses 

Federführung: Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Auskunft erteilt: Herr Gerdhenrich | 02521 29-1000 | gerdhenrich@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Betriebsausschuss 

22.09.2026 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

23.09.2026 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der 

Stadt Beckum wird wie folgt beschlossen: 

1. Jahresabschluss 2025 

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der Stadt 

Beckum wird wie folgt festgestellt und beschlossen: 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Betriebsergebnis .............................................................................................. –1.554.053,89 Euro 

Finanzergebnis .................................................................................................... 1.816.487,79 Euro 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ........................................... 262.433,90 Euro 

Ergebnis nach Steuern ......................................................................................... 391.581,78 Euro 

Jahresüberschuss ................................................................................................... 391.540,62 Euro 

Bilanz zum 31.12.2025 

Aktiva .................................................................................................................... 26.937.225,38 Euro 

Passiva .................................................................................................................. 26.937.225,38 Euro 

2. Behandlung des Jahresüberschusses 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 391.540,62 Euro wird auf neue Rechnung vorge-

tragen. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Erstellung des Jahresabschlusses entstehen Personal- und Sachkosten, die dem 

laufenden Betrieb zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Die Erstellung des Jahresabschlusses hat keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen.  
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Erläuterungen: 

Der Rat der Stadt Beckum entscheidet gemäß § 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen über die Feststellung des Jahresabschlusses und die Verwendung 

des Jahresergebnisses. 

Der Jahresabschluss 2025 des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der Stadt 

Beckum wird in der Sitzung des Betriebsausschusses unter Mitwirkung der Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft Curacon GmbH aus Münster vorgestellt und erläutert. Der Jahres-

abschluss und die Gewinnverwendung sind vom Rat der Stadt Beckum zu beschließen.  

Anlage(n): 

Prüfbericht zum Jahresabschluss zum 31.12.2025 

 



Anlage zur Vorlage 2026/0236
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STADT BECKUM Beschlussvorlage 2026/0268 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs Energieversorgung und Bäder der 

Stadt Beckum für das Geschäftsjahr 2025 

Federführung: Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Auskunft erteilt: Herr Gerdhenrich | 02521 29-1000 | gerdhenrich@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Betriebsausschuss 

22.09.2026 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Dem Betriebsleiter, Herrn Bürgermeister Michael Gerdhenrich, und der stellvertretenden 

Betriebsleiterin, Frau Maria Schlieper, wird für das Geschäftsjahr 2025 die Entlastung er-

teilt. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Erteilung der Entlastung entstehen keine Kosten beziehungsweise Folgekosten. 

Finanzierung 

Die Entlastung der Betriebsleitung hat keine finanziellen Auswirkungen.  

Erläuterungen: 

Der Betriebsausschuss entscheidet gemäß § 5 Absatz 5 Satz 2 Eigenbetriebsverordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen über die Entlastung der Betriebsleitung. 

Mit der Entlastung bringt der Betriebsausschuss sein Einverständnis mit dem wirtschaftli-

chen und finanziellen Gebaren von Herrn Bürgermeister Michael Gerdhenrich als Betriebs-

leiter des Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum und Frau Maria 

Schlieper als stellvertretender Betriebsleiterin für das vergangene Geschäftsjahr zum Aus-

druck.  

Anlage(n): 

ohne 
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STADT BECKUM Berichtsvorlage 2026/0229 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über die 

Ausführung des Finanzplans des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum im 2. Quartal 

2026 

Federführung: Städtischer Abwasserbetrieb Beckum 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Immobilien 

Auskunft erteilt: Herr Gerdhenrich | 02521 29-1000 | gerdhenrich@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Betriebsausschuss 

22.09.2026 Kenntnisnahme 

Erläuterungen: 

Gemäß § 13 Betriebssatzung der Stadt Beckum für den Städtischen Abwasserbetrieb 

Beckum ist vierteljährlich über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über 

die Ausführung des Finanzplans schriftlich zu berichten. Der Zwischenbericht für das 

2. Quartal 2026 ist als Anlage zur Vorlage beigefügt. 

Anlage(n): 

Zwischenbericht 
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Städtischer Abwasserbetrieb Beckum Anlage zur Vorlage 2026/0229 

– Betriebsleitung – Stand: 01.09.2026 

Zwischenbericht des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum 

Berichtszeitraum vom 01.04.2026 bis 30.06.2026 

Ergebnisrechnung 

Ertrags- und  

Aufwandsarten 

Ergebnis 

2025 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

2026 

Angeordnet 

2026 

Prognose zum  

31.12.2026 

Abweichung 

fortgeschr. 

Ansatz / Prog. 

2026 

Euro Euro Euro Euro Euro 

- 1 - - 2 - - 3 - - 4 - - 5 - 

       

1 Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  211.439,47 194.500,00 0,00 194.500,00 0,00 

3 + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte * 9.694.785,94 10.032.800,00 9.482.756,12 9.979.556,07 -53.243,93 

 
↳ Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für   

 Beiträge 
 248.034,19  250.750,00  0,00  250.750,00  0,00 

 ↳ Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 8.966.751,75 9.654.000,00 9.471.031,67 9.600.756,07 -53.243,93 

 
↳  davon: Zuführungen zum Sonderposten für 

den Gebührenausgleich 
   0,00  

 
↳ Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für  

 den Gebührenausgleich 
 480.000,00  128.050,00  0,00  128.050,00  0,00 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  3.553,92 5.000,00 2.143,72 5.000,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  1.588.191,51 1.600.600,00 1.623.700,00 1.600.600,00 0,00 

7 + Sonstige ordentliche Erträge  49.441,60 53.550,00 6.744,20 53.750,00 200,00 

8 + Aktivierte Eigenleistungen  211.909,63 172.300,00 0,00 172.300,00 0,00 

9 +/–   Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

10 = Ordentliche Erträge  11.759.322,07 12.058.750,00 11.115.344,04 12.005.706,07 -53.043,93 

       

11 – Personalaufwendungen  1.884.957,17 2.033.700,00 1.446.454,20 2.033.700,00 0,00 

12 – Versorgungsaufwendungen  66.432,00 59.050,00 0,00 59.050,00 0,00 

13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  2.268.290,52 1.984.300,00 1.293.774,65 2.158.250,00 173.950,00 

14 – Bilanzielle Abschreibungen  3.455.273,56 3.543.900,00 0,00 3.543.900,00 0,00 

15 – Transferaufwendungen  59.063,59 65.000,00 60.003,84 65.000,00 0,00 

16 – Sonstige ordentliche Aufwendungen  142.460,31 82.500,00 39.290,88 74.400,00 -8.100,00 

       

17 = Ordentliche Aufwendungen  7.876.477,15 7.768.450,00 2.839.523,57 7.934.300,00 165.850,00 

       

18 = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17)  3.882.844,92 4.290.300,00 8.275.820,47 4.071.406,07 -218.893,93 

       

19 + Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  786.669,67 915.950,00 795.561,49 915.950,00 0,00 

       

21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)  -786.669,67 -915.950,00 -795.561,49 -915.950,00 0,00 

       

22 
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit 

(= Zeilen 18 und 21)  
3.096.175,25 3.374.350,00 7.480.258,98 3.155.456,07 -218.893,93 

       

23 + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 – Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

25 
= Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 

24)  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

26 
= Jahresergebnis vor Verzinsung Stammkapital 

und Ausschüttung (= Zeilen 22 und 25)  
3.096.175,25 3.374.350,00 7.480.258,98 3.155.456,07 -218.893,93 

27 – Verzinsung Stammkapital  420.000,00 420.000,00 420.000,00 420.000,00 0,00 

28 – Ausschüttung  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 

= Jahresergebnis nach Verzinsung Stammkapital 

und Gewinnausschüttung (= Zeilen 26./. 27 ./. 

28)  

2.676.175,25 2.954.350,00 7.060.258,98 2.735.456,07 -218.893,93 
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Ertrags- und  

Aufwandsarten 

Ergebnis 

2025 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

2026 

Angeordnet 

2026 

Prognose zum  

31.12.2026 

Abweichung 

fortgeschr. 

Ansatz / Prog. 

2026 

Euro Euro Euro Euro Euro 

- 1 - - 2 - - 3 - - 4 - - 5 - 

30 – globaler Minderaufwand  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

31 
= Jahresergebnis nach Abzug globaler 

Minderaufwand (= Zeilen 29 und 30  
2.676.175,25 2.954.350,00 7.060.258,98 2.735.456,07 -218.893,93 

       

       

 
Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und 

Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage  
     

       

32 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

33 Verechnete Erträge bei Finanzanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

34 
Verrechnete Aufwendungen bei 

Vermögensgegenständen  
1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

35 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

36 Verrechnungssaldo (= Zeilen 32 bis 35)  -1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

 Nachrichtlich: Interne Leistungsverrechnung       

 Ertrag aus internen Leistungsverrechnungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Aufwand aus internen Leistungsverrechnu ngen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

 

* Erläuterung zu Nummer 4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte: 

Bei der Schmutz- und Niederschlagswassergebühr sowie der Gebühr für Klärschlammbeseitigung kann insgesamt 

mit Erlösen von rund 9.600.750 Euro kalkuliert werden.  

Zusammen mit dem Kostenanteil der Stadt für Straßenentwässerung (rund 1.594.050 Euro), weiteren betrieblichen 

Erlösen (insgesamt rund 205.000 Euro) und der geplanten ertragswirksamen Auflösung aus dem Sonderposten 

von 128.100 Euro sind Gesamterlöse von rund 11.527.900 Euro zu erwarten. 

Demgegenüber stehen prognostizierte Kosten von rund 12.021.500 Euro, sodass voraussichtlich eine 

Gebührenunterdeckung von insgesamt rund 493.600 Euro entstehen wird. Unter Berücksichtigung der 

Kostenverteilung auf die Bereiche Schmutzwasser und Niederschlagswasser wird für den Bereich Schmutzwasser 

eine Gebührenunterdeckung von rund 274.300 Euro und für den Bereich Niederschlagswasser eine 

Gebührenunterdeckung von rund 219.300 Euro prognostiziert.  

Überdeckungen sind nach § 6 Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen innerhalb der nächsten 

4 Jahre auszugleichen, Unterdeckungen sollen ausgeglichen werden. Der Stand des Sonderpostens für den 

Gebührenausgleich ist zum Stand 31.12.2026 voraussichtlich erschöpft. Im Jahr 2026 werden die restlichen 

Überdeckungen aus Vorjahren nahezu vollständig an die Gebührenzahlenden zurückgeführt. Für den Bereich 

Niederschlagswasser wird noch ein Restbestand von rund 850 Euro prognostiziert. Die Defizite aus Vorjahren 

belaufen sich demgegenüber mit Stand 31.12.2026 voraussichtlich auf rund 639.450 Euro im Bereich 

Schmutzwasser und rund 318.650 Euro im Bereich Niederschlagswasser.  
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Zwischenbericht des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum 

Berichtszeitraum vom 01.04.2026 bis 30.06.2026 

Finanzrechnung  

Einzahlungs- und Auszahlungsarten Ergebnis 

2025 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

2026 

Angeordnet 

2026 

Prognose zum  

31.12.2026 

Abweichung 

fortgeschr. 

Ansatz / Prog. 

2026 

Euro Euro Euro Euro Euro 

- 1 - - 2 - - 3 - - 4 - - 5 - 

       

1 Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  8.910.845,45 9.654.000,00 7.510.055,35 9.600.756,07 -53.243,93 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.956,81 5.000,00 3.112,12 5.000,00 0,00 

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  1.583.714,54 1.600.600,00 1.490.278,82 1.600.600,00 0,00 

7 + Sonstige Einzahlungen  10.096.121,53 20.950,00 8.529.251,35 21.150,00 200,00 

8 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  20.593.638,33 11.280.550,00 17.532.697,64 11.227.506,07 -53.043,93 

       

10 – Personalauszahlungen  1.974.934,67 2.056.601,20 1.469.355,40 2.033.700,00 -22.901,20 

11 – Versorgungsauszahlungen  81.896,71 125.482,00 66.432,00 59.050,00 -66.432,00 

12 – Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  2.190.102,22 2.222.666,76 1.538.076,16 2.157.850,00 -64.816,76 

13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  1.224.870,52 1.370.583,86 3.337.004,99 4.012.125,25 2.641.541,39 

14 – Transferauszahlungen  59.063,59 65.000,00 47.826,24 65.000,00 0,00 

15 – Sonstige Auszahlungen  10.995.241,61 89.231,48 8.000.635,20 74.030,00 -15.201,48 

       

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  16.526.109,32 5.929.565,30 14.459.329,99 8.401.755,25 2.472.189,95 

       

17 
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 9 

und 16)  
4.067.529,01 5.350.984,70 3.073.367,65 2.825.750,82 -2.525.233,88 

       

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  26.428,71 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  108.897,21 838.000,00 130.981,51 565.200,00 -272.800,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  28.401,15 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  163.727,07 838.000,00 130.981,51 565.200,00 -272.800,00 

       

24 
– Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 

Gebäuden  
304,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 – Auszahlungen für Baumaßnahmen  3.193.509,58 9.329.296,47 1.442.848,76 7.444.477,93 -1.884.818,54 

26 
– Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 

Anlagevermögen  
74.985,86 92.050,00 87.812,36 87.550,00 -4.500,00 

27 – Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 – Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 – Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  3.268.799,44 9.421.346,47 1.530.661,12 7.532.027,93 -1.889.318,54 

       

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 23 und 30)  -3.105.072,37 -8.583.346,47 -1.399.679,61 -6.966.827,93 1.616.518,54 

       

32 
= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= Zeilen 17 und 

31)  
962.456,64 -3.232.361,77 1.673.688,04 -4.141.077,11 -908.715,34 

       

33 

+ Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse 

von Krediten für Investitionen und diesen wirtschaftlich 

gleichkommenden Rechtsverhältnissen  

2.000.000,00 6.590.000,00 0,00 6.590.000,00 0,00 

34 
+ Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse 

von Krediten zur Liquiditätssicherung * 
20.932.374,41 0,00 15.840.679,32 539.377,11 539.377,11 

35 

– Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von 

Krediten für Investitionen und diesen wirtschaftlich 

gleichkommenden Rechtsverhältnissen  

2.963.166,66 2.988.300,00 1.673.824,05 2.988.300,00 0,00 



- 4 - 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten Ergebnis 

2025 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

2026 

Angeordnet 

2026 

Prognose zum  

31.12.2026 

Abweichung 

fortgeschr. 

Ansatz / Prog. 

2026 

Euro Euro Euro Euro Euro 

- 1 - - 2 - - 3 - - 4 - - 5 - 

       

36 
– Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von 

Krediten zur Liquiditätssicherung  
20.932.374,41 2.738.800,00 15.841.051,40 0,00 -2.738.800,00 

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  -963.166,66 862.900,00 -1.674.196,13 4.141.077,11 3.278.177,11 

       

38 
= Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (= 

Zeilen 32 und 37) ** 
-710,02 -2.369.461,77 -508,09 0,00 2.369.461,77 

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln ** -708,67 0,00 0,00 0,00 0,00 

40 + Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln  708,67 0,00 0,00 0,00 0,00 

41 = Liquide Mittel (= Zeilen 38, 39, 40) ** 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

       

       

 

* Erläuterung zu Nummer 34 Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von Krediten zur 

Liquiditätssicherung 

Mit Einführung des Cash-Pools im Jahr 2024 verbleibt die Liquidität des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum 

beim Cash-Pool-Führer Stadt Beckum. Bei den prognostizierten Einzahlungen von rund 539.400 Euro handelt es 

sich nicht um einen Liquiditätskredit, sondern um den Verbrauch der Liquiden Mittel zum 31.12.2026 der dem 

Städtischen Abwasserbetrieb aus dem Cash-Pool zuzuführen ist. Positive Bestände am Cash-Pool werden im 

Rahmen des Jahresabschlusses als Forderung in der Bilanz des Städtischen Abwasserbetriebes gegenüber der 

Stadt Beckum berücksichtigt, negative Bestände werden als Verbindlichkeit ausgewiesen.  

** Erläuterung zu Nummer 38 Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln, Nummer 39 Anfangsbestand 

an Finanzmitteln und Nummer 41 Liquide Mittel 

Mit Einführung des Cash-Pools im Jahr 2024 verbleibt die Liquidität des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum 

beim Cash-Pool-Führer Stadt Beckum, weshalb eine Darstellung der prognostizierten Bestände entfällt. 

Nachrichtlich genannt beläuft sich der Anteil des Städtischen Abwasserbetriebes am Cash-Pool Stand 31.12.2026 

voraussichtlich auf rund 3.533.300 Euro. 
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